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Wittenberger Ordinationen
für Ee
Fort . von Band I 19

rei Jauer.
Schlaup 1559, ittwoch nach Epiphanias: Chri toph

Heyn von Weida gen Schlaupe In Schle ien al Diakonus.
Pomb en 1560, Juni: Melchior!) Schickfuß Gold

berg Jahre Schule dort berufen ur die Brüder
von Thaltenberg nach Pom en, wo  ein Bruder ranz!) früher
49 re Pa tor gewe en war

Reppersdor 1564, 15 Okto  ber Ka par Scholtz?) aus

Liegnitz Jahre Schule dort, Jahre 0  erg, mehrere
Jahre Kantor un Haynau berufen von eorg von Bu woy
nach Reippersdorf bei Jauer

ret Schönau.
enkir 1558, 21 Dezember: Zacharias Korbers aus

Görlitz, berufen als Diakonus zur Newkirchen n der Schle ien
. Kammer  aldan 1548, II V.  ——  — Weichenhain“

aus ir chberg, a e Baccalaureus, erufen gen Kammerswaldau.

ei bei rhar Presbyt. aQauer 130 nicht enannt.
Caspar Schultetus Lignie. immatrikulier Univ Frankfurt Sommer

56 Bei Ehrhardt nicht genannt
Immatrikuliert ni Wittenberg ann 97  2. April — Sein br

gänger war Laurenz Gaßner, welcher 1558 Pa tor in Lauter eifen bei Löwen
berg wurde (Sutorius, Ge ch Löwenberg II, O 396

Immatr. Wittenberg September 1543 Bei Ehrhardt i t Kammers—
waldau überhaupt nicht genannt.
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Schönwalde 1548, 17 Oktober Johannes Heubtmann!
von wenberg,  +  0 Kantor 3 Hir chberg, berufen gen Schonewalde.

Kupferberg 1991, ärz Baltha ar Tile ius?) von

Hir chberg, berufen nach Kupperbergk.
1563, 11 Fabian Corbs) aus Kahla Jahre

Schule Freiberg, Jahre niver ität Wittenberg, Hauslehrer in
e ien berufen durch Franz Helmann und zeorg Reder,
die Herren Kupferberg, V da  U Städtlein 8

5. Falkenhain 1563, September: Nikolaus Menzel“) von

—  4  wenberg Jahre Schule Breslau, Univer ität Wittenberg,
Oktober 1562 Lehrer n Löwenberg berufen Friedrich Nimt ch
nach Falkenhain Uunweit 0  erg

6. Berbisdorf 1564, 15 Oktober Johann Teichmanns) aus
Görlitz Schule dort, Univer ität Frankfurt, Schulkollege
Wriezen / Rektor Friedeberg in der Mark 2 J., *——F   ..:ttte....Schweidnitz V., Mün terberg  ./ Lauban V. Kantor
berufen von Baltha ar Got ch in Langenau nach Berwisdorf.

Georg Beiers) aus4 Maywaldan 1567, —27 Augu t:
Löwenberg Schule Löwenberg, 0  erg und Breslau, ni
Wittenberg IJ., Kantor N Lauban, Baccalaureus un
Löwenberg berufen durch die (bruder von Zedlitz nach
Meienwaldau

Schildan 5. September: Martin Ho aus Gödern

Immatr. Wittenberg Mai 1544. Er wurde päter Pa tor imn
Neukirch (Ehrhardt Jauer 363 Anm.).

Er war der Er  E enImmatr Wittenberg 21 September — 549
Gei tliche von Neben ihm amtierte noch mehrere Jahre der katholi che
Pfarrer vgl Kaufmann im „Wanderer aus dem Rie engebirge“

Fabian Kore immatr. Wittenberg 2  6 5  7
Immatr. Wittenberg Mai 1561, in Falkenhain e bi 1578,

ging nach Lobris (Bärsdorf und Dittersdorf), wo er m 22 Oktober 1617
 tarb. Seinen Lebensgang g²b rhar Jauer 161 nm.)

Joannes Deichmannus Gorlic. Un Frankfurt Winter 1551— —5
Müller Kirchenge ch Lauban S 580 Ein Johann Teichmann  tarb 50
als Diakonus in Fauer rhar Jauer 8 Anm.)

80 Immatr. Wittenberg 27 —.—  kärz  5  * 1564 Sein Leben be chreiht Ehrhardt
Jauer 363, ohne die Amtstätigkeit eiers in Maywaldau 3 erwähnen.
1576 würde Cr Pa tor in Sirgwitz, 1609 Diakonus in Reichenbach, wo mM

Oktober 1627  tarb (. auch Sutorius, Ge ch Löwenberg I1, 416) ——  „.F*——F*——96ge



bei Altenburg geb 1539, Schule Weida 1545—-57, 1559 Iniv

Jena, 1561 Hauslehrer in Schle ien, Lehrer mM Wurzen
J., dann Prag, 1566 Oberlau itz berufen von den Ver

Lretern der Ulrich von Schafgo  en Tben nach ildaw.
Klein  elmsdorf 1572, Oktober David Wörner!)

aus erg Schule 0  erg, ni Frankfurt und Witten—
berg, —267 Lehrer in Landeshut berufen von Ka par miede
nach Helmstorf (3 Meilen von Goldberg bei Bolkenhain).‚‚‚‚3.. 3. re Bunzlau.

Bunzlan 1555, Mai Johann Sibetuss
von Bunzlau, berufen gen Buntzlaw als Diakonus

Kroi chwitz 1542, November Michael Reintz chs) vor
Bunzlau, Adituus da elb t, berufen gen ro chwi Interm Ferdinando

1545, I Simon Hannibal“ von Bunzlau aus le e
Univ., berufen gen Krau chwitz

1548, Dezember: Franziskus Starcks) voll Unzlau,
der Univ Frankfurt erufen gen Kra chawitz unte Ferdinando.

1551, Februar Petrus Engeler von Sorau, Adituu
von Steinkirche, erufen gen Krotz chwitz

1571, 17 Oktober Johann Schultess) von Bunzlau
Ule Bunzlau und 0  erg, ni Leipzig 1561, Ni
berg 3 J. Lehrer in Bunzlau berufen von Ladislau
ud Ka par von Bibran nach

IIInrnn
—

Ober Groß Hartmannsdorf: 1551, 23 September: Geor
tli von Hir chberg, Schulmei ter auffm Kupperberg, berufe
gen Hartmannsdorf.

1572, Mai Wenzel Paulinuss) von Löwenberg
Werner, ni Frankfurt 1561, Wittenberg Juni 1568
ibetus mmatr Wittenberg 3 Mai 1553, dort agi ter 15  —4— 2

Urde er Pa tor in Leob chütz und 1565 Superintendent in Jägerndorf,
November 1574  tarb rhar Jauer 454)

Vgl Wernicke, Chronik von Bunzlau 210
mon Hanewaldt mimatr Wittenberg V
Immatr. niv Frankfurt Sommer 1546 Steinkirche, Kr Lauba
Immatr Wittenberg Mai 1562
Der er te evangel Lehrer in Kupferberg In Hartmannsdorf w

Dili ch bis 1561 rhar W  zauer 477)
Immatr. Wittenberg 1 Mai 1568



Jahre Univer  Wittenberg berufen Brandanus von

Zedlitz nach Hartmannsdorf n Schle ien
Tiefenfurt 1544 November Urbanus Kelner von Sorau,

N  (dituus 3zu Rau cheberg bei Görlitz, berufen gen Tieffenort
Gießmannsdorf 1546, 14 Februar Johann Czeidler!) — ——  ——————

Löwenberg, Schulmei ter do elb t, berufen gen Gysmestorff
Alt Jä chwitz 1546, März Ka par Frömigk?) von

Bunzlau, berufen gen alde Je chwitz
572 September Bartholomäus Goske 5) aus iegnitz

Privatunterricht, Ule Breslau, niv Wittenberg J.,
Tübingen 11½„/5 erufen von Wenzel Magnus von Axlebes 
forwitz nach Altde chwitz

Altöls 1551, ezember kotau Hain“) von Bunzlau
aus der Univer ität Frankfurt berufen zur Altenelß

8 Klit chdor ind Lorenzdorf 1552 Mai Johann Klä el
von Görlitz, Schulmei ter 3 Marken, berufen gen Klitz chdorf und
Lor tzendorf

Lorenzdorf 1568 November Zacharias Neumann
aus unzlau ni Wittenberg . Rektor Landeshut

V berufen von Ka par von Rechenberg nach Lurtzendorf
8 Löwenberg

Löwenberg 1545 11 I ranz Ackermann
von Brandenburg aus der Alten tadt berufen gen Lewenberg Sle ien

1546 ober Johann Vitrianus?) ans Liegnitz erufen
gen Lemberg

natur Wittenberg 21 Oktober 1540 Unter den Schulmei tern
von Löwenberg ird bei Uutoriu  8 II 332 ff nicht enannt

Immatr Wittenberg Augu t 1545 Nach rhar Presh &   Quer
86 war von 50 bis 556 Diakon Hir chberg Die Angabe Ehrhardts
2 467, daß OSke  ein inmittelharer Nachfolger Altjä chwitz war,

I t unzutreffend
Immatr Wittenberg Vunt 1567
Immatr Frankfurt Sommer 1549 (Nikolaus Haine)—98—88——  — —— ——  ——  — —— —
Wittenberg Oktober —  .
Immatr Wittenberg Sommer Sutoriu  8 1I1 143
ac Ehrhardt Fauer 60 war MI Johann Gla er on 1556—6

Pa tor mn Hir chberg und vom September — 502 bis Dezember 1562 in
Jauer 79)



1549, 17 Juli Ka par Liebig von Lemberg, Baccalaureus
zur Sitte, berufen gen Lemberg.

1550, 3 September: Joachim Schmidt von eyda, rediger
Adelstorf beim Goldberge, berufen gen Lemberg.

1554, Juni Jako Dili cher?) von Breßlau, rediger
Kerpenn, berufen gen Lemberg.

1570, Juni: Ka par eier? aus Löwenberg, berufen
vom Rat zum Diakonat Ule Löwenberg, Univ
Wittenberg.

Welkersdorf: 1544, Oktober Valentin Polus“) aus
Bunzlau aus die er Univer ität berufen gen Welkersdorf in Sle ien.

1552, Dezember: Jeremias Kretz chmarß) von Hir chberg,
Schulmei ter zu Greifenberg, berufen gen Welkersdor

1561, März Bartholomäus Krumbhorns) aus iegnitz
Schule 0  erg, ber Lehrer in Liegnitz, unz 

lau und Goldberg berufen nach Welkersdorf bei Löwenberg.
br 1549, Juli Martin Wildener?) von Linde—

rode, Bürger und Schu ter zum Jauer, erufen gen Schostorf.
1553, Januar: Ka par er von Bunzlau, Kantor

da elb t, berufen gen Schoßdor
Lubicz immatr. Wittenberg Mai 1546) empfohlen durch Laurentius

Heidenreich den Rat Löwenberg (Sutorius II 143) Die
Reihenfolge der L  enberger Diakone bei Sutoriu i t voll tändig fal ch,
rhar aber vermi cht die Pa toren und die takonen und be timmt ihre
Amtszeit mit frei erfundenen Jahreszahlen.

Immatr Wittenberg uni 1551
Immatr. Wittenberg Oktober 1568
Immatr. W'ü  enberg September 1540 Nach Luge, Chronik

Greifenberg 340 wurde lakonu in Löwenberg und 1548 Pa tor in
Greifenberg bis ätare  7 1591 oder artini 1592 Er  tarb in ernburg
bei  einem ohne

0 V  mmatr. Wittenberg 22 September 1548 Jeremias Lapelus,
Kret chmar genannt, 1532 geboren, 1549 mei ter in Greifenberg, 15.  2
in Welkersdorf, ge torben als Pa tor in Pom en 1583 Uge 357)

Immatr Wittenberg Mai 15 Sein eben be chreibt Ehrhardt
Jauer 443; manches i t allerdings 3 berichtigen.

Er wurde Pa tor 8 Steinkirche (Ehrhardt Jauer 437°
85 Wernicke, Bun zlau 210



1555 13 Februar Samuel Knot!) von Schweinitz aus der
Univ Leipzig berufen Schoostorf bei Greiffenbergk

Friedeberg 1548, 21 März Johannes von
Lauben )„ Baccalaureus 3 Breslau, berufen gen Fridenberg

1549 11 Dezember Jeronimus Sieghardt') von Hir chberg,
Schulmei ter 3 Lauban, erufen gen Friedebergk Uei

Kunzendorf 1551 September Johann Wagenknecht
von Markliß bei Görlitz, Ku tos zu Kuntzendorf, ohin berufen

6 Zobten 1564, 11 Juni: Fran Thumener“ aus Halle
Schule alle, Uni Leipzig, Hauslehrer erufen nach

Zobten hei Lemberg als Diakonus des Pa tors Georg.
3 Oktober VMaQr Crimitius5) aus Meißen berufen

von Sigismun von QAu chwi Armenruh nach Zobten
Univ Wittenberg, 0  erg

Göris eifen 1567, März Johann Rohr 6) aus
Eßlingen Schule Vater tadt, Genf, J. Straßburg,

Tübingen, Hauslehrer Iu Schle ien berufen vom

Pa tor Ambro ius Müllener M Geri  eifen bei Löwenberg als
Diakonus

Spiller 1549 Juli Mattheus geumann von Waldo,
Ku tos do e  4, berufen gen Spiller

Immatr eipzig Sommer 1551 ach rhar duu 425 30g9
1559 nach Ober-Wie e und 1565 nach Langenöls bei Greifenberg, wo

1613 ar
Ho emann, Denkwürdigkeiten von Friedeberg
Immatr Wittenberg April 1544 Ehrhardt Sauer 214

Müller, Kirchenge ch von Lauban 497 und 5  —51 Er  tarb Bolkenhain
Corre pondenzbl 119) Dezember 1601

Immatr eipzig Sommer 1558 aton des Pa tor eorg
Hartranft ohl identi ch mit dem bei Sutorius II 380 ge

„Seba tian Tralles aus Halle“ rhar Jauer 443 Uund
üller, Lauban S 505 be chreiben  einen eiteren Lebensgang Sein
Pa torat Buchwald und Quirl be tätigt die I Jubelbüchlein
die er Gemeinde 1842, daß auf  ich der Name „Franz Thimner
Pfarrherr“ nde

—0 mmatr Wittenberg uni 1567 Bei Uutortu dQ. II
380 nicht genannt.

Bei Sutorius 11 425 ird er der Pa tor Müllener
noch der Diakonus Rohr genannt



1570, Augu t: Baltha ar Hermann!) aus Hi  ir chberg(& Schule Hir chberg, Breslau, iniv Witten
berg berufen von Adam Schafgot ch und Conrad Spilernach Spiller

Ke  e  r 1572, I artin Möller?) aus Leis
nitz Ule Wittenberg, Lehrer beim iak Petrus Ezelius, In
e ien berufen von Friedrich und Georg von Boraw,Ke  el 9  unt, nach Ke  elsdorf') bei Löwenberg.

5. Kreis tr  erg
Hir chberg 1560, September: Melchior Hauen chilt“) aus Schweidnitz, Ule dort, Lehrer in A cherseben, Univ. Wittenberg 957 Kantor Bernburg X ./ StriegauJ., berufen vom ate un Hir chberg als Diakonus.
Hermsdorf Unterm Kyna t 1542, 2 März Wilhelm Heßs)

von Ohrdruff in Thüringen, Schulmei ter Reichenbach, berufen
gen Hermstorf unterm Kiena t unterm Ferdinando.

3 eibni und Berthelsdorf: 1546, 17 Februar: JoachimSchneiders) von Seidenberg, Schulmei ter 3u Friedelandt, berufen
gen Reibnitz und Bertelsdorf.

Seydorf: 1555, pri Melchior Liebitz ) von Löwenbergaus die er Univ berufen gein Sewburg bey Hirßburg.1559, Oktober: Johannes Langes) Qus Görlitz, Univ.
Frankfurt 2 J., Kantor in Landsberg W ĩ J. berufen genSeudorf eLr Schoff uff Greifen tein.

Inimatr. Wittenberg November 156
Immatr. Wittenberg Oktober 1545. Sein Leben bei Sutorius
II 145
Die Angabe bei rhar Jauer 350, Martin Clemens au

Hir chberg  ei 1546 in Wittenberg als Pfarrer von Ke  el  r bei Bunzlauordiniert worden, i t in dem Ordiniertenverzeichnis ni nachzuwei en.— Immatr. Wittbg. Mai 1556) bei rhar Jauer 186 nichtgenannt.
Immatr. Wittenberg Sommer 1537 ar 309 die

Gei tlichen von Hermsdorf er t von 1  *  I  569
Nach rhar Jauer 324 amtierte EL in Reibnitz bi  V 3  einemTode 1573
Immatr. Wittbg. Oktober 1549; Baccalaureus 12 Dezbr 1550
V  ohann Longius aus Görlitz, immatr. Frankfurt Winter 1553/4



*  „ Kai erswaldau 1561¹1 Oktober Feremias Hiemelreich
aus Hir chberg, Umw Jena Seme ter, u  *  ber ahre Kantor
ver chiedenen Schulen Mähren und Thüringen, berufen nach
Kay erswalde

Kai erswaldau und Wernersdorf 1564, Mai Michael
Colethus!) aus Hir chberg, Sohn des Thomas Colethus, Pa tor
in ow und Rorlach, Ku Schönau, Ule Hir chberg,
3 ui Wittenberg, erufen von    ohann von Schafgot ch nach
Kay erswaldt und Wernersdor

iersdorf 1564, Januar: Baltha ar u aus
Greifenberg, niv Leipzig 7 Wittenberg 3./ erufen von
   ohann von Schafgot ch nach Giersdorf.

Röhrsdorf 15 Oktober Laurentiu Profes) aus
Jauer, 3 A Univ Leipzig, Haynau Ludirektor, Jauer Hypodi 
QASkalos berufen Heinrich von Nympt ch nach Uers
dorf Bober

V  i chbach 7, 27 Augu t Johann indler!) aus
Löwenberg Ule Löwenberg, Uniy Frankfurt, Wittenberg,
1565 Magi ter, Rektor Brandenburg berufen
durch Adam 01 nach Fi chbach

10 Kemnitz 1546, 2 Oktober eorg Hoppe5) von wen
berg, Schulmei ter 3U Prebuß, herufen gen Kemnitz

ret Bolkenhain.
Bolkenhain 1555, Oktober Melchior Guetlers)

von Hir chberg, Schulmei ter 3 Bolckenhagen, ahln berufen zUum
latonaII....ZRRn mmatr Wittenberg Februar 1562

Immatr niv eipzig Sommer 1554 (Muller de Greyffenberg),
Wittenberg Mai 1558

90 Immatr niv eipzig Sommer 1558 Baccalaureus Juni 1560
Nach ar au 114 war EL von 1568 ab Pa tor eter und
(S 80) von 1572 Jauer, wO ETL chon 1573 ge torben i t

W   mmatr Frankfurt Sommer 1553, Wittenberg ezember 1557
Von 1580 bi 1604 war Pa tor Jauer V.  ar Jauer 81)

eorg Hop aus Löwenberg, Wittenberg Mai 1544
Korre p 141 119 nicht



1568, Februar Johann ei  E aus Leob chütz
Ule eo  Ütz, Breslau, Kantor In Bolkenhain, II
Wittenberg berufen vom ate von Bolkenhain als Diakonus
des Pa tor Hieronymus ieghard.

ohenfriedeberg: 1555, September: Zacharias Vene 
diger?) von Lauban, Kantor zur chweinitz, berufen gen Frideberg.

1558, September: Michael Delenusd) vociert gen Frig 
erg un der e ten

3. Kander: 1558, 15 Oktober Salomon Frentzel!) von
Jauer, vociert dem Kauder un der Sle ien 20 sublevandum
patrem gubernantem ccelesiam Iin P80 Gauer.

Lauterbach 1564, November: Franziskus Mymeruss)
aus horn in Preußen Schulen Pirna, Dresden Uund reiburg,
ui Wittenberg Seme ter, Hauslehrer in e ien
Sohn des Fr Mymerus, Pa tor In Dhona, eru en von Bern—
hard Zedlitz, Caffe genannt, nach Lauterbach.

1571, 31 Oktober Martin Theurei aus Striegau
Ule Striegau, Breslau, niv Frankfur Vâ./ Präceptor
in Kupferberg ½ J, erufen durch Johann Schweynichen von

Jegersdorf, Kr Jauer, ud Chri toff von hinde und Hundorf,
Kr Schönau, nach Lauterbach.

Wolmsdorf: 1568, Januar: Mathias Vilgeur?) au
Bolkenhain, Schule Bolkenhain, 3½ Goldberg, 16 Univ

2 V  mmatr. Wittenberg Juni 1567 Auch i t im Korre p. Blatt
VIII, 119 nicht genannt

Von 1565 — 5 Pa tor in Groß Hartmannsdorf, von 157 87 m

Spiller (Ehrhardt Jauer  VJ. S 40 und 332).
Michael Tilenus aus Schweidnitz mmiatr. Wittenberg Novbr 1556
   mmatr rentze Joraviensis Wittenberg September

Die Kirchenge chichte des Krei es Bolkenhain 1851 104 gibt die Gei tlichen
von Kauder er t von 1560 renzels en be chreibt Ehrhardt Presbyt.!
(Breslau) 647

imerus Porna civitate Prussiae immatr Wittenberg ärz
1559 In der Kirchenge chichte des Kr Bolkenhain 131 ird nicht genannt

60 Immatr. Frankfurt Sommer 1568 Auch ird nicht
erwähnt.

Vielheier mmatr. Wittenberg Februar 1566 Nach der Kirchen 
ge des ei es Bolkenhain 223 war amal Pa tor in Wolmsdorf
Martin Herzog bis 2—
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Leipzig, 4½ J Univ Wittenberg, 274 Schuldiener mn ohen
elbe in Böhmen erufen von Joachim Rüdiger!) Pfarrer zu
Wolmesdorf in e ten Im polkenhaini chen Weichbild zu einem
Diakon

ret Landeshut.
Reußendorf 1558, September: Jeremias Gotwald?)

Hir chberg, berufen gen Reu endorf.
Reußendorf, Rohnau und elhof 1572, 11 November:

eorg Libings) aus Hir chberg geb 1549, Schule Hir chberg,
1565 Breslau, 1566 0  erg ichaelis 1568 niv itten  2
berg I., Baccalaureus in au in Mähren J., zurück nach
Hir chberg, berufen vom Hauptmann Johann Scheffinger nach
Reußendorf, Ron und Kräppelhof Lret Meilen von Hir chberg,
7• Meile von Landeshut)

Liebau: 1563, Oktober ohanne Vitzigk aus m
berg Trivial chule, Landmann, von Paul eratu MN
Königsberg ordiniert berufen nach Lubau elle von ni
erg von edecza von ierotin.

Michelsdorf 1565, 21 Oktober Thomas Colethus“) aus
ir chberg, Sohn des Thomas Colethus, Pa tor in Schilda und
Rurlach Schule Hir chberg, Univ eipzig J. Rektor
in Hir chberg berufen Ka par Schafgo  in Schwarzbach
nach Michelsdorf.

u  en — Höhnel

Nach Langer, Kleine Züge aus der Kirchenge chichte Bolkenhains
orre 2  Bla VIII, 116 var Joachim Rüdiger bis 1564 Stadtpfarrer
von Bolkenhain

Immatr Wittenberg 29 ZJun 1544 und Sommer 1554 Sein
Leben be chreibt rhar Jauer 214 ff. vgl auch Luge, Greifenberg

358 und
mmatr. Wittenberg 10 Oktober 1568 Die Kirche von Rohnau

i t wahr cheinlich er t 1595 gebaut (Kirchenge chichte des Kr. Bolkenhain 151).
Immatr. eipzig Sommer 1548 rhar auer 202


